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Allgemeine Informationen zu 
CREDIT SUISSE 
(LUXEMBOURG) S.A. 

Anschrift und Kontaktdaten 
CREDIT SUISSE (LUXEMBOURG) S.A. 
5, rue Jean Monnet 
B.P. 40 
L-2010 Luxembourg 
Telefon +352 46 00 11–1 
Telefax +352 46 32 70 
www.credit-suisse.com 

Eintragung im Handelsregister 
R.C.S. Luxembourg n° B 11756 

Bankgeschäftszeiten 
8:30–17:30 Uhr 
An Bankgeschäftstagen. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen und spezifische Bedingungen 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die spezifischen 
Bedingungen der Bank (z. B. für Überweisungen). 
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Preise für Basis –Bankdienstleis-
tungen. Preise für Wertpapier-
dienstleistungen. 

Kontoführungsgebühr 
Enthaltene Dienstleistungen: 
ȷ Allgemeine Marktinformationen 

ȷ Auslagen für Telefon/Telefax 

ȷ Postversand 

Namenskonto 

Normaler Postversand EUR 250 p.a. 

Periodischer Postversand EUR 650 p.a. 

Spezialversand (auf Anfrage) EUR 50 pauschal (zzgl. MwSt.) 

Online Banking Gebührenfrei 

Depotschließung EUR 250 pauschal 

Transaktionen in OTC Derivaten 

Kauf/Verkauf Minimum 

OTC Derivate (außer Devisentransaktionen) 1,50% EUR 135 pro Transaktion 

Transaktionen in Finanzinstrumenten/Edelmetallen 

Kauf/Verkauf 

Bis zu Über EUR 75 000 Über Minimum 
EUR 75 000 bis EUR 300 000 EUR 300 000 

Festverzinslische Wertpapiere 0,60% 0,45% 0,30% EUR 135 pro 
Transaktion 

Aktien 1,00% 0,75% 0,50% EUR 135 pro 
Transaktion 

Optionsscheine und Optionen 1,50% 1,125% 0,75% EUR 135 pro 
Transaktion 

Edelmetalle (in physischer Form oder auf Metallkon- 2,00% 1,50% 1,00% EUR 135 pro 
ten) Transaktion 

Physische Auslieferung Physische Entgegennahme 

Wertpapiere EUR 100 pro Gattung Gebührenfrei 

Edelmetalle EUR 250 pro Transaktion Gebührenfrei 

Von Dritten erhobene Gebühren gehen zu Lasten des Kunden (Abwicklung, Transport, Versicherung). 

Legende: 
p.a.: per annum/pro Jahr 
pauschal: Pauschalgebühr 
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Fund Lab Investmentfonds 

Kauf Verkauf 

Fund Lab Investmentfonds Bis zu Über EUR 75 000 Über Minimum 
EUR 75 000 bis EUR 300 000 EUR 300 000 

Rentenfonds 1,00% 0,75% 0,50% EUR 135 pro Gebührenfrei 
Transaktion 

Aktien- und Portfoliofonds 2,00% 1,50% 1,00% EUR 135 pro Gebührenfrei 
Transaktion 

Geldmarktfonds 0,50% 0,375% 0,25% EUR 135 pro Gebührenfrei 
Transaktion 

Fund Lab ist eine Informations- und Beratungsdatenbank der CREDIT SUISSE für Fonds der CREDIT SUISSE und ausgewählter 
Drittanbieter. 

Keine von Dritten erhobenen Ausgabeaufschläge. 

Andere Anlagefonds 

Kauf/Verkauf 

Andere Anlagefonds Bis zu Über EUR 75 000 Über Minimum 
EUR 75 000 bis EUR 300 000 EUR 300 000 

Rentenfonds 0,60% 0,45% 0,30% EUR 135 pro Transaktion 

Aktien- und Portfoliofonds 1,00% 0,75% 0,50% EUR 135 pro Transaktion 

Geldmarktfonds 0,50% 0,375% 0,25% EUR 135 pro Transaktion 

Die von Dritten erhobenen Ausgabeaufschläge gehen zu Lasten des Kunden. 

Financial-Futures-Kontrakte/Optionen auf Financial-Futures-Kontrakte und Commodity-Futures-Kontrakte/Optionen auf 
Commodity-Futures-Kontrakte 

Transaktion (Kauf/Verkauf)1 

Art der Futures- Menge der Bis 10 FK/O je Bis 25 FK/O je Bis 100 FK/O Über 100 FK/O Mindestgebühr 
Kontrakte/Optionen FK/O Transaktion Transaktion je Transaktion je Transaktion je Transaktion 
(FK/O) 

An der EUREX Je Kontrakt EUR 60 EUR 30 EUR 20 EUR 10 EUR 250 
gehandelte FK/O 

Außerhalb Je Kontrakt EUR 75 EUR 35 EUR 35 EUR 25 EUR 250 
der EUREX 
gehandelte FK/O 

Mini-Futures2 Je Kontrakt EUR 25 EUR 16 EUR 10 EUR 5 EUR 100 

1 Als Transaktion gilt die vollständige oder teilweise Ausführung eines Kundenauftrags zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Menge eines/einer spezifischen Futures-Kontrakts/Option 
(eines «Auftrags») durch die Bank an einem gegebenen Handelstag. Die Änderung eines bestehenden (aber noch nicht oder nur teilweise ausgeführten) Auftrags durch den Kunden 
(einschliesslich der Änderung von Preislimiten) gilt als neuer Auftrag. Die Ausführung solcher geänderten Aufträge durch die Bank wird als neue Transaktion in Rechnung gestellt. Bei 
geänderten Aufträgen entsprechen die Gebühren der Bank für die Ersttransaktion der Mindestgebühr je Transaktion, mindestens aber (sofern zutreffend) der Gebühr für die Menge von 
Futures-Kontrakten/Optionen, für die eine tatsächliche Ausführung stattgefunden hat. Zur Klarstellung: Wenn die Ausführung eines Auftrags, der aus jedwedem Grund an einem 
gegebenen Handelstag nur teilweise ausgeführt wurde, an (einem) folgenden Handelstag(en) (soweit möglich) fortgesetzt wird, gilt die fortgesetzte Ausführung dieses Auftrags an einem 
gegebenen Handelstag als neue Transaktion. 

2 Gilt für alle von der Bank als «Mini-Futures» oder ähnlich bezeichneten Futures-Kontrakte unabhängig davon, ob sie an oder ausserhalb der EUREX gehandelt werden. Mini-Futures sind 
Futures-Kontrakte mit geringerem Kontraktwert (z. B. einem Fünftel der normalen Größe). 
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Überziehungszinsen für Margenkonten (in Bezug auf Financial-Futures-Kontrakte/Commodity-Futures-Kontrakte) 

Währung Referenzsatz Marge 

EUR1 , USD, GBP, CHF, JPY LIBOR (1 Monat) +10% 

CAD Canada Bankers Acceptances (1 Monat) +10% 

AUD AUD Bank bill (1 Monat) +10% 

NZD New Zealand Bank bill (1 Monat) +10% 

DKK CIBOR (1 Monat) +10% 

SEK STIBOR (1 Monat) +10% 

Unterschreitet der anwendbare Referenzzinssatz 0%, so wird für die Zinsberechnung ein Referenzzinssatz von 0% verwendet. 

Depotgebühren 
Enthaltene Dienstleistungen: 
ȷ Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren und Edelmetallen 

ȷ Kupon-, Zins- und Dividendengutschriften 

ȷ Corporate Actions 

ȷ Rückzahlung bei Endfälligkeit 

Die Depotgebühren werden monatlich entsprechend dem Wert des verwalteten Vermögens am Ende des vorhergehenden Monats 
berechnet und auf halbjährlicher Basis belastet (30. Juni/31. Dezember). Diese Gebühren sind mehrwertsteuerpflichtig, falls an-
wendbar.. 

Depotgebühren 

Bis zu EUR 300 000 Über EUR 300 000 Über EUR 600 000 Ab EUR 2 500 000 Minimum 

0,35% 0,30% 0,25% 0,20% EUR 250 p.a. 

Geldmarktfonds luxemburgischen Rechts der CREDIT SUISSE sind gebührenfrei. 

Sonstige Dienstleistungen 
ȷ Sonderleistungen bei der Bearbeitung von Nachlassfällen: EUR 250 pro Stunde 

ȷ Spezielle juristische Dienstleistungen der Bank betreffend die Umsetzung anspruchsvoller Lösungen auf Kundenanfrage 
werden getrennt nach gegenseitiger Vereinbarung abgerechnet 

ȷ Nachforschungen auf Kundenanfrage: EUR 150 pro Stunde 

ȷ Gebühren und Kommissionen sonstiger Dienstleistungen sind auf Anfrage erhältlich 

ȷ Fremdspesen, Auslagen und Steuern gehen zu Lasten des Kunden 

1 Andere EWR-Währungen auf Anfrage. 
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Vermögensverwaltungsmandate 

Für Vermögensverwaltungsleistungen wird eine Pauschalgebühr (unten angegeben in Prozent pro Jahr) erhoben. 

Die Pauschalgebühren werden in EUR auf Grundlage des zu Marktpreisen zum jeweiligen Monatsende bewerteten verwalteten 
Vermögens berechnet. Die Gebühr wird vierteljährlich am Ende eines Quartals in der Referenzwährung belastet. Die Berechnung der 
pauschalgebühr basiert auf einem Stufentarif, der vom verwalteten Vermögen abhängt. 

In der Pauschalgebühr enthaltene Dienstleistungen Nicht in der Pauschalgebühr enthaltene Dienstleistungen und 
ȷ Portfolio-Management gemäß der individuellen Gebühren 

Anlagestrategie Von Dritten erhobene Gebühren sowie Abgaben (Makler-ȷ 

gebühren, Börsenabgaben, Stempelgebühren, Steuern, etc.
ȷ Permanente Portfolioüberwachung 

ȷ Zusätzliche Gebühren, welche in den eingesetzten
ȷ Regelmäßige Berichterstattung einschließlich Performance-

Anlageinstrumenten selbst enthalten sein können
Berechnung 

(z.B. Verwaltungsgebühren von Kollektivanlagen) 
ȷ Kontoführungsgebühren einschließlich Postversand 

ȷ Marge bei Devisentransaktionen (die von der Bank 
ȷ Wertpapier-Transaktionskosten angewandte Marge beträgt bis zu 3%, abhängig von der 

betroffenen Währung und dem Transaktionsvolumen) 
ȷ Depotgebühren 

ȷ Erträgnisaufstellung 

Vermögenverwaltungsmandate 

Private Mandate 

All Instruments1  Mindestanlage EUR 500 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                                Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs- Bis zu Über EUR 1 000 000 Über EUR 5 000 000 Über Mindestgebühr 
profil EUR 1 000 000 bis EUR 5 000 000 bis EUR 20 000 000 EUR 20 000 000 

Festverzinslich 1,30% 1,20% 1,10% 1,00% EUR 4 800 p.a. 

Rendite 1,70% 1,60% 1,50% 1,40% EUR 6 375 p.a. 

Ausgewogen 1,70% 1,60% 1,50% 1,40% EUR 6 375 p.a. 

Wachstum 2,00 % 1,90 % 1,80 % 1,70 % EUR 7 500 p.a. 

Aktien 2,00 % 1,90 % 1,80 % 1,70 % EUR 7 500 p.a. 

1 Alle oben erwähnten Gebühren sind mehrwertsteuerpflichtig, falls anwendbar. 
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Vermögenverwaltungsmandate 

Private Mandates 

Funds1  Mindestanlage EUR 250 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                       Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs­profil Bis zu Über EUR 1 000 000 Über EUR 5 000 000 Über Mindestgebühr 
EUR 1 000­000 bis EUR 5 000 000 bis EUR 20 000 000 EUR 20 000 000 

Festverzinslich 0.90% 0.80% 0.70% 0.60% 1250 EUR p.a. 

Rendite 1.30% 1.20% 1.10% 1.00% 2400 EUR p.a. 

Rendite (Ausschüttung) 1.30% 1.20% 1.10% 1.00% 2400 EUR p.a. 

Ausgewogen 1.30% 1.20% 1.10% 1.00% 2400 EUR p.a. 

Ausgewogen (Ausschüttung) 1.30% 1.20% 1.10% 1.00% 2400 EUR p.a. 

Wachstum 1.50% 1.40% 1.30% 1.20% EUR 2,800 p.a. 

Aktien 1.50% 1.40% 1.30% 1.20% EUR 2,800 p.a. 

Index1  Mindestanlage EUR 250 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                             Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs­profil Bis zu Über Über Über Über Mindestgebühr 
EUR 250­000 EUR 250 000 EUR 1 000 000 EUR 5 000 000 EUR 20 000 000 

bis bis bis 
EUR 1 000 000 EUR 5 000 000 EUR 20 000 000 

Festverzinslich 1,00% 0,90% 0,80% 0,70% 0,60% EUR 750 p.a. 

Rendite 1,40% 1,30% 1,20% 1,10% 1,00% EUR 1 050 p.a. 

Ausgewogen 1,40% 1,30% 1,20% 1,10% 1,00% EUR 1 050 p.a. 

Wachstum 1,60% 1,50% 1,40% 1,30% 1,20% EUR 1 200 p.a. 

Aktien 1,60% 1,50% 1,40% 1,30% 1,20% EUR 1 200 p.a. 

Diversified Return1  Mindestanlage EUR 250 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                       Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs­profil Bis zu Über EUR 1 000 000 Über EUR 5 000 000 Über Mindestgebühr 
EUR 1 000­000 bis EUR 5 000 000 bis EUR 20 000 000 EUR 20 000 000 

DR Moderate 1,40 % 1,30 % 1,20 % 1,10 % EUR 5 000 p.a. 

DR Medium 1,60 % 1,50 % 1,40 % 1,30 % EUR 6 000 p.a. 

1 Alle oben erwähnten Gebühren sind mehrwertsteuerpflichtig, falls anwendbar. 
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Vermögenverwaltungsmandate 

Sonstige Vermögensverwaltungsmandate 

My Choice1  Mindestanlage EUR 100 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                       Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs- Bis zu Über EUR 1 000 000 Über EUR 5 000 000 Über Mindestgebühr 
profil EUR 1 000­000 bis EUR 5 000 000 bis EUR 20 000 000 EUR 20 000 000 

Alle Profile My Choice 1,15 % 1,05 % 0,95 % 0,85 % EUR 450 p.a. 

Premium 

Premium Mandates1  Mindestanlage EUR 7 500 000 oder Gegenwert in Referenzwährung 
                                   Verwaltetes Vermögen 

Vermögensverwaltungs- Bis zu EUR 20,000,000 Über EUR 20,000,000 Mindestgebühr 
profil 

Festverzinslich 0,80 % 0,70% EUR 36 000 p.a. 

Gemischte Portfolios 1,20 % 1,00% EUR 54 000 p.a. 

Aktien 1,60 % 1,40% EUR 72 000 p.a. 

1 Alle oben erwähnten Gebühren sind mehrwertsteuerpflichtig, falls anwendbar. 
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Zinssätze 

Zinssätze betreffend Kontokorrentkredite 

Währung Referenzsatz2 Aufschlag 

EUR1, USD, GBP, CHF, JPY LIBOR (1 Monat) +4% 

CAD Canada Bankers Acceptances (1 Monat) +4% 

AUD AUD Bank bill (1 Monat) +4% 

NZD New Zealand Bank Bill (1 Monat) +4% 

DKK CIBOR (1 Monat) +4% 

SEK STIBOR (1 Monat) +4% 

Unterschreitet der anwendbare Referenzzinssatz 0%, so wird für die Berechnung des Zinssatzes ein Referenzzinssatz von 0% 
verwendet. 

Zinssätze betreffend feste Vorschüsse (1 bis 12 Monate) 

Währung Referenzsatz2 Aufschlag 

EUR1, USD, GBP, CHF, JPY LIBOR (n Monat) +2,5% 

CAD Canada Bankers Acceptances (n Monat) +2,5% 

AUD AUD Bank bill (n Monat) +2,5% 

NZD New Zealand Bank Bill (n Monat) +2,5% 

DKK CIBOR (n Monat) +2,5% 

SEK STIBOR (n Monat) +2,5% 

n = für den jeweiligen Festvorschuss geltende Zinsperiode 

Unterschreitet der anwendbare Referenzzinssatz 0%, so wird für die Berechnung des Zinssatzes ein Referenzzinssatz von 0% 
verwendet. 

Zinssatz für Überschreitungen, d. h. berziehungskredite auf Kontokorrentkonten ohne ausdrücklich vereinbarte Konto-
korrentkreditfazilität3 

Für alle oben genannten Währungen beträgt der feste Zinssatz 10% pro Jahr. 

1 Andere EWR – Währungen auf Anfrage. 
2 Die Referenzzinssätze können während der Kontoeröffnung in besonderen Fällen durch andere Zinssätze ersetzt werden (zum Beispiel LIBOR durch Euribor). 
3 Für weitere Informationen zu den Überschreitungen vgl. Kontokorrentabschluss. 
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Preise und sonstige Informationen 
betreffend Zahlungsdienste 

Wertstellung 
Wertstellung bei Gutschriften Wertstellung bei Abbuchung 

auf dem Konto vom Konto 

Eingehende Überweisung Taggleich1 Taggleich1 

Überweisungsverkehr 

a. Annahmeschlusszeiten für Überweisungen im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR)2 oder ausserhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums in EWR-Währungen3 oder Nicht-EWR-Währungen, in Papierform oder papierlos ausgelöst 

Überweisungsart Annahmefrist 

Papierlos ausgelöste Überweisungen in EUR oder anderen 12:00 Uhr an Bankgeschäftstagen für Zahlungsdienstleistungen 
EWR-Währungen oder Nicht-EWR-Währungen innerhalb 
oder ausserhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

In Papierform ausgelöste Überweisungen in EUR innerhalb 14:00 Uhr an Bankgeschäftstagen für Zahlungsdienstleistungen 
oder ausserhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

In Papierform ausgelöste Überweisungen in EWR-Währungen (ausser EUR) oder 11:00 Uhr an Bankgeschäftstagen für Zahlungsdienstleistungen 
in Nicht-EWR-Währungen innerhalb oder 
ausserhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

Überweisungsaufträge, die nach Ablauf der Annahmefrist oder an einem Tag, der nicht ein Bankgeschäftstag für Zahlungsdienste 
ist, eingehen, werden so behandelt, als seien sie am folgenden Bankgeschäftstag für Zahlungsdienste zu Beginn der Öffnungszeiten 
der Bank eingegangen 

b. Ausführungszeiten für Überweisungen in Luxemburg und anderen Staaten des Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR)2 in EUR oder in anderen EWR-Währungen3 

Die Bank wird sicherstellen, dass der Überweisungsbetrag beim Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers spätestens wie folgt 
eingeht: 

Überweisungsart Ausführungsfrist in Bankgeschäftstagen für Zahlungsdienste 

Nicht in Papierform ausgelöste Überweisungsaufträge in EUR Maximal 1 

In Papierform ausgelöster Überweisungsauftrag in EUR Maximal 2 

In Papierform ausgelöster Überweisungsauftrag in anderen EWR-Währungen Maximal 4 

Papierlos ausgelöste Überweisungen in anderen EWR-Währungen Maximal 4 

1 Wenn eingegangen vor Ablauf der Annahmefrist, siehe oben. 
2 Zum Europäischen Wirtschaftsraum gehören derzeit: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, 

Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich von Großbritannien und Nordirland sowie Zypern, des Weiteren die Länder Liechtenstein, Norwegen und Island. 

3 Derzeit zählen folgende Währungen zu den EWR-Währungen: Euro, Pfund Sterling, bulgarischer Lew, dänische Krone, estnische Krone, isländische Krone, lettischer Lats, 
litauischer Litas, norwegische Krone, polnischer Zloty, rumänischer Leu, schwedische Krone, Schweizer Franken in Liechtenstein, tschechische Krone, ungarischer Forint 
und kroatische Kuna. 
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Gebühren für Zahlungsdienste 

Zahlungsdienst Betrag 

Zahlungseingänge Gebührenfrei 

Zahlungsausgänge1 EUR 50 pro Auftrag 

Scheckausstellung und -inkasso EUR 50 pro Scheck 

Zahlungsausgänge via Online Banking Gebührenfrei 

Dauerauftrag EUR 10 bei jeder planmäßig ausgeführten Überweisung (per vereinbarter Frequenz) 

Überweisungen in Luxemburg oder anderen Staaten des EWR, in EWR-Währungen (einschließlich EUR) oder nicht EWR-Währung, 
werden bezüglich der Entgeltverteilung als SHARE-Überweisung ausgeführt, sofern der Kunde nicht ausdrücklich 
die Entgeltverteilung OUR wählt. 

In Bezug auf Überweisungen außerhalb des EWRs, in EWR oder nicht-EWR Währung, kann der Kunde auch die Zuweisung von 
Gebühren verlangen. 

SHARE-Überweisung = Überweisender trägt alle Entgelte bei seiner Bank und Begünstigter trägt die übrigen Entgelte. 
OUR-Überweisung = Überweisender trägt alle Entgelte. 
BEN-Überweisung = Begünstigter trägt alle Entgelte. 

Sonstige Entgelte 

Bearbeitung eines Überweisungswiderrufs nach Eingang des Überweisungsauftrags EUR 50 

Unterrichtung über die berechtigte Ablehnung der Ausführung eines Überweisungsauftrags EUR 50 

Bemühung der Bank um Wiederbeschaffung von Überweisungsbeträgen im Fall einer fehlerhaften Angabe des Kundenidentifikators des EUR 50 
Zahlungsempfängers durch den Kunden 

Wechselkurse 
Der Wechselkurs, den die Bank für die in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank genannten Währungsumrechnungen 
heranzieht, besteht aus einem Referenzwechselkurs («Basiskurs») und einer Marge. Der Basiskurs ist der Durchschnitt aus Geld- 
und Briefkurs und wird von der Bank mehrmals täglich (7 Uhr, 8 Uhr, 9 Uhr, 11 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr, 17 Uhr, 19 Uhr und 21 Uhr 
MEZ2) aus Reuters Market Data Systems (RMDS) ermittelt. Die von der Bank berechnete Marge beläuft sich je nach betroffener 
Währung und Transaktionsvolumen auf maximal 3%. Bei einer Transaktionssumme von mehr als EUR 200 000 wird der Basiskurs 
in Realzeit aus RMDS ermittelt.. 

1Zuzüglich fremder Bankspesen, falls die Zahlung als OUR-Überweisung getätigt werden soll. 
2Die Mitteleuropäische Zeit (MEZ). 
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Credit Suisse World Elite™ 
MasterCard® 

Annahme und Ausführungsfristen Kreditkartenzahlungen 

Ein mittels CREDIT SUISSE World Elite MasterCard ausgelöster Zahlungsvorgang wird durch die MasterCard Akzeptanzstelle als 
Zahlungsempfänger ausgelöst. Die Zahlung erfolgt über MasterCard als Clearingstelle. Es gelten die im Kapitel «Überweisungen» 
angegebenen Annahme- und Ausführungsfristen. Ein Zahlungsauftrag, der an einem Bankgeschäftstag für Zahlungsdienste nach der 
Annahmefrist oder an einem Tag, der kein Bankgeschäftstag für Zahlungsdienste ist, bei der Bank eingeht, wird so behandelt, als sei 
er erst am folgenden Bankgeschäftstag für Zahlungsdienste zu Beginn der Öffnungszeiten der Bank eingegangen. 

Entgelte CREDIT SUISSE World Elite MasterCard 

Betrag 

Bargeldloses Zahlen mit CREDIT SUISSE World Elite MasterCard1 

ȩ EUR-Verfügungen (innerhalb der EUR Währungsländer) Kostenfrei 

ȩ Sonstige Verfügungen (Bearbeitungszuschlag) 1,5%, mind. EUR 1,50 

Barauszahlungen mit CREDIT SUISSE World Elite MasterCard 

ȩ An Geldautomaten bei in-und ausländischen Kreditinstituten2, 3 2,5%, mind. EUR 5,00 

ȩ An Schaltern bei in-und ausländischen Kreditinstituten2 3,5%, mind. EUR 5,75 

ȩ An Geldautomaten bei Kreditinstituten in Frankreich3 Kostenfrei 

CREDIT SUISSE World Elite MasterCard Hauptkarte EUR 500 p.a. 

CREDIT SUISSE World Elite MasterCard Zusatzkarte für Familienmitglieder EUR 250 p. a. pro Zusatzkarte 
(maximal 2 Zusatzkarten möglich) 

Ausstellen einer Ersatzkarte Kostenfrei 

Expresszustellung von Karte und/oder PIN EUR 25 

Sonstige Entgelte CREDIT SUISSE World Elite MasterCard 

Betrag 

Belastung von Drittkosten Anfallende Drittkosten (z.B. Kurierkosten für Express-Kartenversand 
ins Ausland, Kosten für Eintritte von Begleitpersonen in Airport Lounges, 

Kommissionen für über den Concierge Service bezogene Dienstleistungen, etc.) 
können weiterverrechnet werden. 

Wechselkurse für CREDIT SUISSE World Elite MasterCard 

Die Wechselkurse, die die Bank für die Umrechnung von Kreditkartentransaktionen außerhalb des EUR-Währungsraumes heranzieht, 
basieren auf dem von MasterCard festgesetzten Wechselkurs («wholesale rate of exchange»). Zusätzlich fällt eine Währungsumrech-
nungsgebühr in Höhe von 1,5% an. 

1 Belastung im Rahmen der monatlichen Kreditkartenabrechnung. 
2 Zuzüglich 1,5%, mind. EUR 1,50 für Barauszahlungen in Währungen außer EUR. 
3 Gegebenenfalls kommt noch ein Entgelt des Geldautomatenbetreibers hinzu (gemäß Anzeige am Geldautomaten). 
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